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Senatsverwaltung für Inneres und Sport  
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Marcel Luthe (FDP) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/23665      
vom 03.06.2020 
über Frei im Bad IV 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Der Senat ist sich des Stellenwerts des Fragerechts der Abgeordneten bewusst und 
die Beantwortung Schriftlicher Anfragen der Mitglieder des Abgeordnetenhauses nach 
Artikel 45 Absatz 1 der Verfassung von Berlin hat eine sehr hohe Priorität. Gegenwär-
tig konzentriert der Senat seine Arbeit und seinen Ressourceneinsatz aber auf die 
Bekämpfung der infektionsschutzrechtlichen Gefährdungslage für die Berliner 
Bevölkerung. Vor diesem Hintergrund beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage im Na-
men des Senats von Berlin wie folgt: 
 
Vorbemerkung der Verwaltung: 
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus eigener 
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er war gleichwohl bemüht, Ihnen eine 
Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und bat die Berliner Bäder-Betriebe 
(BBB) um Stellungnahme, die in die Beantwortung eingeflossen ist.  
 
1. Wie viele und welche Lautsprecher welches Herstellers mit welcher Nominalleistung sind an wel-

chen Punkten im Strandbad Wannsee angebracht? 

 
Zu 1.:  
Laut Aussage der BBB befinden sich im Strandbad Wannsee zwei Anlagen. Beide 
befinden sich auf dem Rettungsturm in der Mitte des Strandes und ca. 75 Meter vom 
Ufer entfernt.  
 
Die Hauptanlage für alle Durchsagen hat zwölf Lautsprecher. Hier sind Lautsprecher 
von TOA Electric Co., LTD Kobe, Japan verbaut (Typ/Model: TC-374 mit einer Leis-
tung von 30 Watt). 
 
Die Nebenanlage ist für die Rutsche und naheliegende Boote. Diese hat zwei Laut-
sprecher. Hier sind Lautsprecher von Monacor verbaut (Typ/Model: NR-40KS mit einer 
Leistung von maximal 60 Watt). 
 
2. Wann sind diese Lautsprecher zu 1) angeschafft oder zuletzt generalüberholt worden? 

 
Zu 2.: 
Die Hauptanlage gibt es seit 13 Jahren. Eine Generalüberholung war – laut BBB – 
bislang nicht notwendig. Die Nebenanlage ist seit zwei Jahren im Einsatz. 



 

Seite 2 von 2 

 
3. Gibt es an den im See befindlichen Anlagen ebenfalls – zum Strand ausgerichtete – Lautsprecher, 

um Badegäste dort zu erreichen? Falls nein, wo sind die Lautsprecher angebracht, mit denen Ba-
degäste im See selbst erreicht werden können? 

 
Zu 3.:  
Sämtliche Lautsprecher der Hauptanlage sind auf den Strand gerichtet. Die Lautspre-
cher der Nebenanlage sind leicht nach außen gerichtet (in Richtung Rutsche). Alle 
Lautsprecher beschallen nur das Strandbad (keine Ausrichtung in Richtung See). 
 
4. Mit welcher (Quellen)Lautstärke in dB (A) und in welcher Häufigkeit erfolgt durchschnittlich eine 

Nutzung dieser Lautsprecher am Tag zu welchen Zwecken? 

 
Zu 4.: 
Momentan gibt es drei feste Durchsagen pro Nutzungs-Zeitfenster (60 Minuten vor 
Schließung des Bades, 30 Minuten vor Schließung des Bades - Badeschluss - und 
zum Betriebsende). Je nach Bedarf erfolgen zusätzliche Durchsagen (Einhaltung der 
Abstandsregeln, Sauberkeit, Warnhinweise z.B. für ins Badegebiet fahrende Boote 
etc.). 

 
Die Lautstärke richtet sich nach den äußeren Gegebenheiten (Besucherzahlen, Wind-
stärke, Schiffsverkehr und Veranstaltungen auf dem Wasser). 

 
5. Entsprechen diese Lautsprecher und die Art der Verteilung auf dem Strandbadgelände dem Stand 

der Technik? Falls nicht, was unternimmt der Senat, um den Betreiber zur Vermeidung unnötiger 
Emissionen anzuhalten? 

 
Zu 5.: 
Die BBB und der Senat gehen davon aus, dass die Lautsprecheranlage den aktuellen 
Anforderungen entspricht. 

 
 

Berlin, den 15. Juni 2020 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
Aleksander Dzembritzki  
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


